
 

Das Herzoglich Sachsen-Altenburgische Gendarmerie-Korps. 

Bilder von Angehörigen der kleineren deutschen Gendarmerie-Korps sind relativ sel-

ten. Um so erfreulicher ist die hier wieder aufgefundene Aufnahme von 4 Gendarmen 

des Herzoglich Altenburgischen Gendarmerie-Korps 1.  

Durch den Beitrag von Ulrich Herr 2 in der Zeitschrift für Heereskunde (ZfH) wurde 

dieses Spezialthema erfreulicherweise auch einem erweiterten Leserkreis nahe ge-

bracht. Aufgrund dieser Veröffentlichung läßt sich auch der zweite Uniformierte von 

rechts auf dem vorliegenden Bild als der Gendarm Richter identifizieren.  

 

                                                           
1
 Das Korps bestand 1910 aus dem Kommandanten Major Müller und 45 Gendarmen. 

2
 Ulrich Herr; Die militärischen Uniformen des Herzogtums Sachsen-Altenburg 1845-1867, Teil 2, Herzoglich Sachsen-

Altenburgische Gendarmerie. Erschienen in der »Zeitschrift für Heereskunde« Ausgabe 417 (Juli/September 2005) 
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Zwei Beamte tragen den preußischen Füsilier-Offizier-Säbel (F.O.S.) mit Portepee. 

Als Schußwaffe vermutlich der Revolver M/83 in Tasche M/85 3. Interessant ist auch, 

daß im Herzogtum Sachsen-Altenburg militärische Schieß- und Fechtabzeichen wei-

terhin geführt wurden.  

 

Der Gendarm Richter trägt einen Schutzmannsäbel in Form eines Briquet. Die mit 

einem Tragehaken versehene Scheide wurde in eine Seitengewehrtasche gesteckt.  

                                                           
3
 Heinrich E. Harder; Der Reichsrevolver und seine Varianten. DWJ Verlags-GmbH ohne Jahr (ca. 2004). 



 



Durch das freundliche Entgegenkommen von Ulrich Herr ist es möglich, auch eine 

frühere Aufnahme des obenerwähnten Gendarmen Richter zu zeigen.  

 


